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Gremium: 
 

Hauptausschuss 
Plenum 

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 

 

Tagesordnungspunkt: 
 

HA: 6 
PL: 6 
 

 

Zuständigkeit: 
 

Amt für Bauverwaltung 
und Baukostencontrolling 

 

Sitzungsdatum:  
 

HA: 22.04.2024 
PL: 26.04.2024    
 

 

Stadt Landshut, den 
 

25.03.2024 

 

Sitzungsnummer: 
 

HA: 45 
PL: 52    
 

 

Ersteller: 
 

Forster, Brigitte 

 
 
 

Vormerkung: 
 
Von Seiten des Bundes wurde im Februar dieses Jahres ein Projektaufruf für das 
Bundesförderprogramm „Nationale Projekte des Städtebaus“ veröffentlicht. 
 
Gegenstand der Förderung sind investive sowie konzeptionelle Projekte mit besonderer 
nationaler bzw. internationaler Wahrnehmbarkeit, mit sehr hoher fachlicher Qualität, mit 
überdurchschnittlichem Investitionsvolumen oder mit hohem Innovationspotenzial. Wegen 75 
Jahre Grundgesetz werden Projekte bevorzugt, die Demokratie im Städtebau spiegeln. 
 
Das Förderverfahren sieht die Einreichung einer Projektskizze bis 30.04.2024 vor. Beizulegen 
ist ein Beschluss des Stadtrats, durch den die Teilnahme am Projektaufruf 2024 gebilligt wird. 
Die Förderhöhe beträgt bis zu 2/3 der Projektkosten. 
 
Die Stadt Landshut würde sich mit der Sanierung des historischen Rathaus I in der Altstadt im 
Projektaufruf bewerben. Durch die ausgearbeitete Defizitanalyse und die Grundlagenermittlung 
gibt es Vorplanungen, aufgrund derer vom Amt für Gebäudewirtschaft Kosten in Höhe von 
35.000.000 Euro prognostiziert werden können. 
 
Seitens des Finanzreferats besteht im Grundsatz Einverständnis mit der Bewerbung. Es wird 
jedoch ausdrücklich darauf hingewiesen, dass aufgrund der Vielzahl von laufenden Projekten 
und mit Priorisierung beschlossenen Maßnahmen eine Finanzierbarkeit bereits ab dem Haus-
haltsjahr 2025 aus heutiger Sicht nicht darstellbar ist. Die Berücksichtigung von finanziellen 
Mitteln zur Umsetzung der Sanierung des historischen Rathauses I ist nur bei einer ent-
sprechenden Gegenfinanzierung z. B. durch Verschiebung anderer Maßnahmen im 
Finanzplanungszeitraum in gleicher Größenordnung möglich. 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Dem Plenum wird empfohlen zu beschließen: 
 
1.  Vom Bericht zum Bundesprogramm „Nationale Projekte des Städtebaus“ wird Kenntnis 

genommen.  
 
2.  Mit der Bewerbung zum Bundesprogramm „Nationale Projekte des Städtebaus“ mit der 

Sanierung des historischen Rathauses I in der Altstadt besteht Einverständnis. 
    
 
 
 

Anlagen: --- 
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